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LIEBE HANDBALLERINNEN  
UND HANDBALLER 

Wort des Präsidenten

2020 war auch für unseren Verein kein einfaches 
Jahr. Mit dem Abbruch der Meisterschaft und den 
Einschränkungen im Trainingsbetrieb, welcher spä-
ter auch eingestellt werden musste, fielen nicht nur 
die sportliche Herausforderung, sondern auch viele 
soziale Kontakte im Verein weg. Wir haben versucht, 
aus dieser Situation das Beste zu machen. Soweit 
es möglich war, haben wir die Trainings und die 
Spieltage unter den besonderen Umständen und 
unter Einhaltung der Schutzkonzepte durchgeführt. 
Auch die Papiersammlung vom vergangenen August 
konnten wir erfolgreich meistern. 

Nun weiss niemand, wann genau die Trainings 
und die Spieltage wieder stattfinden dürfen. Eine 
Planung ist schwierig. Von Seiten des SHV und der 
Vereine ist alles so aufgegleist, dass Spielbetrieb 
und Trainings ab Ende Februar 2021 wieder aufge- 

nommen werden kön- 
nen. Wie sich die Co- 
rona-Situation bis zu 
diesem Zeitpunkt ent-
wickelt, wissen wir al- 
lerdings nicht. 
Für eure Unterstützung  
und das Mittragen die- 
ser schwierigen Situa- 
tion im vergangenen 
Jahr möchte ich euch 
im Namen des Vorstandes herzlich danken. Wir 
sind alle sicher, dass es irgendeinmal weitergeht. 
Bis dahin braucht es unsere Geduld und Zuversicht.

Herzliche Grüsse und bleibt gesund!
De Präsi
Cyrill Egli

Papiersammlung
Für alle Aktiven (Männer, Frauen und Junioren!) und Freunde 
des handball tv horw gilt:

Datum: Samstag, 6. Februar 2021
Zeit: Nach Aufgebot des Trainers
Ort: Werkhof

Wie üblich wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Reserviert euch dieses Datum – wir brauchen viele Hände!WEGEN CORONA ABGESAGT
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M3 – ERSTE HÄLFTE 

Trainerteam M3

Die Sommerpause wurde genutzt für Outdoor Trai-
nings, jeden Dienstag gab es für die erste Mann-
schaft professionelle Laufschule durch Peter Thal-
mann. Am Freitag konnten wir wie jedes Jahr unser 
können im Sand zum Besten geben, im Beachvolley. 
Ich muss sagen wir waren noch in keiner Saison so 
bereit wie in dieser, die Trainings wurden zahlreich 
besucht, in der Halle konnten wir 6:6 spielen und 
hatten noch eine ganze Mannschaft um auszuwech-
seln. Es machte richtig Freude ins Training zugehen, 
da nun jeder auf seiner Position noch Konkurrenz 
hatte, musste sich jeder Spieler beweisen. 
Als dann die Meisterschaft gestartet ist, hatte das 
Trainer Team die Luxusvariante, die sich jeder Trainer 
wünscht. Wir konnten uns unsere Spieler fürs Spiel 
aussuchen, teilweise wollten 20 Spieler an den Spie-
len dabei sein. Mit 8 Punkten aus 5 Spielen wurden 
unsere Vorstellungen eines guten Saisonstartes er-
füllt. Einzig Handball Emmen unterlagen wir zuhause, 

dieses wurde zur Kenntnis genommen jedoch nicht 
gross diskutiert, den ehrlich gesagt hatte dieses 
Spiel bei weitem schon 2. Liga Niveau. 

Doch dann kam der Bruch des Corona Virus, keiner 
wusste so recht können wir trainieren, alle Spiele 
wurden abgesagt und als Trainer hatte ich auch 
nicht so genau gewusst, was darf man was nicht. 
So hatten wir 3 Wochen Sonderurlaub. Nach diesen 
3 Wochen wurde das Training teilweises wiederauf-
genommen. Wir trafen uns für ein Krafttraining mit 
anschliessendem Spielen ohne Körperkontakt. Fe-
derball, Pingpong, Völki funktionierte und es kamen 
doch einige ins «freiwillige Training»
Viel mehr kann man zu der jetzigen Zeit nicht sagen. 
Ich hoffe wir überstehen die ganze Situation und die 
Spieler sich motiviert und fit halten. Den so wie diese 
Saison begonnen hat, mit einem grossen Kader hat 
es mir sehr viel Spass gemacht. 



www.maler-stutz.ch

HandWerk...
mit Leib & Seele
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M4 / S’DRÜÜ – OHNE PUNKTE IN  
DEN LOCKDOWN 

Teammanager Beat Vögtli

Gerade mal zwei Spiele dauerte es, bis der handbal-
lerische Lockdown s’Drüü ereilte. Punkte waren zu 
diesem Zeitpunkt noch keine auf dem Konto, dies 
aber eher unverdient. Der Spielplan bescherte in den 
ersten beiden Runden nämlich ausgerechnet die bei-
den Teams als Gegner, die beim Meisterschaftsab-
bruch dann an der Tabellenspitze lagen – und gegen 
beide wäre eine Überraschung durchaus möglich 
gewesen. Zum Saisonauftakt gelang aufgrund vie-
ler Absenzen mit einer ziemlich wild zusammen-
gewürfelten Truppe gegen Handball Emmen nach 
zwischenzeitlich klarem Rückstand in der drittletz-
ten Spielminute sogar noch der Ausgleich zum 26:26, 
ehe sich Emmen mit zwei weiteren Toren doch noch 
durchsetzen konnte. Gegen die SG Handball Seetal 
ging dann bereits Mitte der zweiten Halbzeit nach 
einer 14:13-Führung und zwei verletzungsbedingten 
Ausfällen die Luft aus, sodass die Partie noch mit 
15:20 verloren ging. Besonders erfreulich war, dass 
sich in diesen beiden Partien Dominic Fischer vom 
MU19 als jüngster Spieler hervorragend im Team in-
tegrierte und dank seiner erfolgreichen Gegenstösse 
gleich die Führung im internen Torschützenklasse-
ment an sich riss. 
In der Folge setzte sich dann leider der Corona-Vi-
rus gegenüber dem Handball-Virus (und noch so 
vielem anderem) durch. Sämtliche Spiele wurden 
abgesagt und auch der Trainingsbetrieb wurde mit 
Fortdauer der bundesrätlichen Massnahmen im-
mer mehr eingeschränkt. Waren zunächst unsere 
bewährten Spielformen noch möglich, musste ab 
dem 5.11.2020 auf kontaktlose Alternativen ausge-

wichen werden. Dass dies nicht jedermanns Sache 
sein würde, war klar, und dennoch fanden sich je-
weils einige im Training ein und hielten sich vor al-
lem mit Badminton fit. Von Mal zu Mal waren dabei 
Fortschritte erkennbar, die wenigstens jeweils noch 
bis 23.00 Uhr beim obligaten Bierchen in der Ranch 
ausdiskutiert werden konnten. Mit den Massnahmen 
vom 11.12.2020 wurde uns dann selbst diese Mög-
lichkeit genommen: Lichterlöschen in der Halle und 
in der Beiz, sodass jeder allein in der Adventszeit für 
die körperliche Fitness besorgt sein musste – an der 
nährwertreichen Ernährung wird es bestimmt nicht 
gefehlt haben. 

Es bleibt die Hoffnung, dass trotz Corona der Hand-
ballbetrieb der Saison 2020/21 nochmals aufgenom-
men werden kann. Der SHV blickt optimistisch in 
die Zukunft und hat die nötigen Vorarbeiten bereits 
geleistet. Für s’Drüü sieht dabei die Gruppenein-
teilung in der 2. Stärkeklasse nebst den bekannten 
Innerschweizer Gegnern aus Altdorf und Sursee ein 
Wiedersehen mit dem HC Mutschellen vor. An das 
erstmalige Aufeinandertreffen mit den Aargauern 
in der Saison 2018/19 erinnern wir uns gerne: Zum 
einen wegen deren tollen Spielhalle, zum andern 
wegen der beiden klaren Siege. Mit den weiteren 
Gegnern betritt das’Drüü hingegen Neuland: Gla-
rus, Rapperswil-Jona und Einsiedeln stand Handball 
TV Horw noch nie gegenüber, jedenfalls nicht in der 
4. Liga. Allein schon wegen dieser interregionalen 
Herausforderungen wäre die Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs für s’Drüü sehr wünschenswert.



HIGHTECH AUS SURSEE
WENN ES UM PUMPEN  
GEHT SIND WIR AM BALL!

KNF Flodos AG  Tel. 041 925 00 25
6210 Sursee   www.knf-flodos.ch
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Sandro Lehmann

Die Frauenmannschaft des TV Horw haderte auch 
diesen Sommer wieder einmal mit Personalmangel. 
Aufgrund Babypausen, Wegzug und weiterer Grün-
de, verloren wir diverse Spielerinnen. Kurz vor dem 
Saisonstart wendete sich jedoch das Blatt auch die-
sen Sommer zu unseren Gunsten. Wir konnten nebst 
drei Feldspielerinnen auch noch eine neue Torhüterin 
in unserer Mannschaft begrüssen. Somit konnten die 
Horwer Frauen mit einem gut besetzten Kader hoff-
nungsvoll in die Saison 20/21 starten. 
Am 13.09.2020 stand der erste Match der Saison 
an. Die SG Malters/Emmen zeigte uns erbarmungs-

F3 – EIN ERNEUTER STOP

los unsere Schwächen auf. Dies war auch nicht 
verwunderlich, da unsere neuen Spielerinnen auch 
erst 1 Trainingseinheit mit dem Team besucht hatten. 
Man merkte während des ganzen Spiels, dass da so 
einiges noch nicht zusammenpasste. Knapp einen 
Monat später, nach einer weiteren Niederlage ge-
gen den HC KTV Altdorf, konnte die Mannschaft mit 
einer soliden Leistung einen verdienten Sieg gegen 
die SG Ruswil Wolhusen 2 einfahren. Im Anschluss 
kam die Mannschaft auf Betriebs Temperatur und 
plötzlich funktionierte das Handball spielen wieder. 
Kurz bevor sich die Mannschaft für ihre Niederlage 
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im Hinspiel gegen die SG Malter/Emmen revanchie-
ren konnte, zog der Kanton die CORONA-Reissleine 
und verbot diverse Teamsportarten. Ein Déjà-vu für 
die Mannschaft. Bereits letzte Saison kam der STOP 
Moment, als die Mannschaft als praktisch unbesieg-
bar galt.
Nach der Prüfung eines allfälligen Schutzkonzep-
tes seitens der Trainer (Chrigi und mir), kamen wir 
zum Schluss, dass ein Training mit unseren Mit-
teln, unter Einhaltung des Schutzkonzeptes, kaum 
machbar wäre. Somit wurde das Training und wei-
tere Teamaktivitäten bis auf weiteres auf Eis gelegt. 
Unsere Spielerinnen halten sich jedoch auf die 
verschiedenste Art und Weise fit. Sarina absolviert 
fleissig Ihr Physioprogramm, um nach Ihrer Verlet-
zungspause wieder das Team aktiv unterstützen 
zu können. Unsere Mamis halten sich nebst dem 
Mami sein mit Dehnübungen, MuKi Rumpfkraft-
training und Biken mit dem Sohn fit. Ein weiterer 
Teil der Mannschaft trainiert mit HIIT und unsere 

Top of Seven fleissig zu Hause, wobei der letzte Teil 
der Mannschaft die trainingsfreie Zeit in der Son-
ne geniesst oder wie unsere Petra den halben Län- 
derpark leerkaufen muss, um Ihre hungrigen Män- 
ner zuhause im Homeoffice verpflegen zu können. 
Herzliche Gratulation zur Geburt von Valentina 
(12.01.2021) an Ramona und Lars!



Immer da, wo Zahlen sind.

Reden Sie mit uns  
über Ihre Bankgeschäfte.  
In allen Lebenslagen.

Raiffeisenbank Horw
Kantonsstrasse 104
6048 Horw
Telefon 041 348 20 20
horw@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/horw

Wir bieten Ihnen die Lösung, die Ihnen und 
Ihren finanziellen Zielen entspricht.  
Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin.
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Dani Fischer

Wir waren in der glücklichen Situation, dass wir 
ohne Einschränkungen bis am 11. Dezember trainie-
ren durften. Das Training wurde jeweils gut besucht 
und die Trainer mussten auch nie in Quarantäne. So 
gab es nicht viel zu jammern.

Einzig, dass die Turniere und somit auch die Verglei-
che zu anderen Mannschaften fehlten. Dank unse-
rem grossen Kader konnten wir aber auch in den 
Trainings problemlos zwei Mannschaften stellen und 
gegeneinander spielen. Und falls mal das Training 
nicht so gut besucht war, konnte individueller auf 
die Kids eingegangen werden (was sonst teilweise 
schwierig ist) Inzwischen fehlt aber auch uns das 

U13 – MIT NEUEN EINLAUFSHIRTS

Training. Ich darf beim Einlaufen die geliebten Kraft-
übungen nicht mehr durchführen, auch fehlen die 
lustigen Situationen beim Elefantenfussball oder die 
eleganten Bewegungen bei den Stafetten – wie der 
Sprung über den Schwedenkasten oder das unter 
dem Bänkli durchrobben.

Toll war, dass ich die neuen Einlaufshirts verteilen 
durfte. Speziellen Dank nochmals an die Eltern von 
Flurina, welche das Sponsoring (continental.ch) der 
neuen Einlaufshirts übernommen haben. Gerne hätte 
ich nun Fotos von einem Turnier hinzugefügt – leider 
bleibt es bei diesen Smartphone-Fotos. Dann freue ich 
mich auf das erste Einlaufen nach dem Unterbruch. 



www.bolero-luzern.ch
«Ich freue mich auf viele Sportler im BOLERO»

Roland Barmet-Garcia, Gastgeber

TA PA S  ·  PA E L L A S  ·  V I N O S
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Iwan, Thomas und Richi 

Wir haben einen Traumstart in die neue Saison hin-
gelegt. Da wir viele Kids Anfang Saison ans U13 
abgegeben haben, hatte das Team im September 
wieder einen «Beginners»-Charakter und ich habe 
uns an zwei entsprechende Turniere angemeldet. 
Das Team hat mir dann aber schnell aufgezeigt, 
dass sie der Stärkeklasse «Challengers» angehören 
und gar auf dem Weg zu «Experts» sind. Folgende 
Turnierstatistik zeigt das eindrücklich:

U11 KIDS
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0 TV Horw U11 Gegner T+ T− PKT

TV Horw Handball Brunnen b 13 0 2

TV Horw HSV Säuliamt b 11 3 2

TV Horw HSV Säuliamt c 17 0 2

TV Horw LK Zug 14 3 2

Total 55 6 8
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TV Horw U11 Gegner T+ T− PKT

TV Horw Ruswil/Wohlhusen 3 11 3 2

TV Horw Emmen Gersag 2 13 4 2

TV Horw Spono Eagles 2 13 8 2

TV Horw TV Muri 2 7 6 2

Total 44 21 8

Dieser tolle Lauf wurde dann aber aus bekannten 
Gründen abrupt unterbrochen und die bereits ge-
planten Heim- und Auswärtsturniere mussten ab-
gesagt und mittlerweile sogar das Training sistiert 
werden. Wir freuen uns auf den «Wiederanlauf» und 
hoffen, dass wir diese Zeit gesund und fit überbrü-
cken. HOPP HORW!



Kantonsstrasse 74, 6048 Horw

Telefon: 041 340 31 40
www.lagrotta-horw.ch, info@lagrotta-horw.ch

Kantonstrasse 74, 6048 Horw
Telefon: 041 340 31 40
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U19-ELITE – SAISONBEGINN, SPIELUNTERBRUCH  
UND AKTUELLE TRAININGSSITUATION

was das Resultat letzten Endes deutlich widerspie-
gelt. Schlussstand 21:34. 
In der Horwerhalle besuchte uns Kadetten Schaff-
hausen zum dritten Saisonspiel. Die körperliche und 
mentale Einstellung passte und wir konnten uns 
gleich zu Beginn vom Gegner distanzieren. Das Spiel 
war extrem aufregend, das Resultat über die volle 
Spieldauer hinweg ausgeglichen. Vor allem defensiv 
haben wir uns hinsichtlich der letzten Spiele stark 
verbessert. Schlussendlich ist das Spiel jedoch auf 
die Seite der Kadetten Schaffhausen gekippt und 
wir mussten die zwei Punkte trotz starker Leistung 
leider abgeben. Schlussstand 26:28. 
Nach drei Niederlagen in Serie mussten wir nun 
gegen den Tabellenletzten SG Möhlin/Magden auf 
jeden Fall zwei Punkte holen. Die Ausgangslange 
war klar, hier musste ein Sieg her. Wir starteten sou-
verän und waren nach einer Viertelstunde bereits mit 
8:4 in Führung. Die Verteidigung war kompakt und 
unsere Würfe landeten fast ausnahmslos im gegne-
rischen Tornetz. Leider konnten wir unsere Leistung 
nicht über die vollen 60 Minuten auf diesem Niveau 
halten. Immer wieder hatten wir Tiefs und die Geg-
ner konnten unseren Vorsprung wieder verkürzen. 
Richtig gefährlich wurde es in der zweiten Halbzeit 
aber trotzdem nie. Zwar holten wir die zwei Punkte 
gegen die SG Möhlin/Magden, aber die Leistung 
war insgesamt trotzdem nicht mehr als in Ordnung. 
Schlussstand 31:27. 
Cupspiele hatten wir bisher noch keine, da unser 
anstehendes Aufeinandertreffen gegen die HSG 
Aargau Ost bereits zwei Mal verschoben wurde. 

Tiziano Scorrano

Die U19-Junioren konnten sich vor 
dem Meisterschaftsunterbruch dank 
Big Points gegen Möhlin etwas Luft 
verschaffen. 

Zum Saisonauftakt trafen wir auswärts auf die SG 
Fortitudo-Gossau. Da wir mit vielen Verletzten zu 
kämpfen hatten, wurden wir von einigen U-17 Spie-
lern unterstützt. In der Buechenwaldhalle starteten 
wir motiviert gegen die St. Galler, gerieten jedoch 
bald in Rückstand und brachen gegen Ende des 
Spiels komplett auseinander. Aufgrund des eher 
kleineren Kaders ging uns vor allem gegen Schluss 
die Puste aus. Jedoch mussten wir uns auch über die 
eigene Leistung Gedanken machen, da der Auftritt 
defensiv wie offensiv auf jeden Fall ausbaufähig war. 
Schlussstand 22:34. 

Für das zweite Meisterschaftsspiel reisten wir mit 
einem ebenfalls geschwächten Kader nach Winter- 
thur. Wir starteten konzentriert, stabil und kompakt 
und konnten so die favorisierten Winterthurer über-
raschen. Defensiv unterstützten wir uns gegenseitig 
gut und offensiv liess einzig die Chancenauswertung 
teils noch zu wünschen übrig. Letztere war auch da-
für verantwortlich, dass wir kurz vor der Pause etwas 
aus dem Rhythmus gerieten und sich einige Fehler 
in unser Spiel einschlichen. Nach der Pause konnten 
wir unser Spiel nicht wie erwünscht weiterziehen. 
Unsere Verteidigung wurde immer schwächer und 
unsere Offensive immer harmloser. Gegen Ende 
mussten wir auch einige Gegenstösse hinnehmen, 



SERVICEARBEITEN:  Velo / Ski / Snowboard
TESTCENTER:  Raleigh Elektrovelo
 Specialized Bike
VERMIETUNG/VERKAUF: Snowboard / Ski

BEKLEIDUNG: Sommer / Winter

MARKENVERTRETUNG: Specialized – Raleigh 
 Electra – Santa Cruz 
 Wheeler – Univega 
 Focus – Six Six One 
 Five Ten – Sombrio 
 Met – Craft – Isostar 
 Knog – Schwalbe
 Maxxis – SKS – Fox
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Der Spielbetrieb ist momentan bis zum 31.12.2020 
unterbrochen. Im Team hatten wir bisher keinen 
Covid-19 Fall und erst zwei Junioren mussten für 10 
Tage in Quarantäne, da es in ihrem Umfeld positive 
Tests gab.

Der Trainingsbetrieb läuft nun unter erschwerten 
Umständen weiter. Die Trainingszeiten wurden 
angepasst, da keine Trainings bei den Herrenmann-
schaften in Kriens und Emmen möglich sind. Unser 
Training besteht aktuell aus einer Stunde Athletik 
(Kraftraum, Seilspringen, Workouts etc.) und einer 
Stunde in der Halle. Wir trainieren mit Masken und 
müssen vollständig auf Körperkontakt verzichten. 
Anstelle von 1:1, Verteidigung oder Testspielen 
trainieren wir nun verstärkt Würfe, Gegenstösse, 
Passspiel und Athletik. Der Fokus hat sich in den 

Trainings verschoben, aber wir sind froh, dass der 
Trainingsbetrieb weiterlaufen kann und wir unserem 
Hobby weiterhin nachgehen können.

Abwehrarbeit

Neue Homepage TV Horw
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Spielplan wurde vom Virus gefressen!

Sobald weitere Infos zu den 
Spielen vorhanden sind werden 
diese auf unserer Homepage 
aufgeschaltet.
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U17-ELITE – GUTER MEISTERSCHAFTSSTART

Sven Näf

Das U17-Elite der SG Pilatus ist gut aus den Startblöcken gekommen und 
liegt bis zum Meisterschaftsunterbruch auf dem soliden 3. Rang.

zeigten wir eine bärenstarke erste Hälfte und lagenr 
bereits zum Pausentee mit 10 Toren in Front. Leider 
haben wir einzig gegen Pfadi Winterthur knapp mit 
28:30 verloren. Wir haben aber eine gute Leistung 
gezeigt und sind der festen Überzeugung, dass wir 
Pfadi Winterthur in einem allfälligen Rückspiel be-

Die U17-Elite hat in den bisherigen zwei Monaten 
gute Wettkampfleistungen gezeigt. Wir haben ge-
gen TSV Fortitudo Gossau, Kadetten Schaffhausen 
und SG OHA gewonnen. Gegen Gossau und Schaff-
hausen hatten wir lange Mühe, holten uns dann 
aber trotzdem das volle Punktepaar. Gegen OHA 

Nick Buholzer
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siegen können. Zwischenzeitlich liegen wir auf dem 
3. Platz der Tabelle – dies mit drei Siegen und einer 
Niederlage.
Glücklicherweise wurden wir bisher vom Coronavi-
rus verschont. Nur einzelne Spieler mussten wegen 
Klassenkameraden oder Geschwistern in Quaran-
täne bleiben. Es ist einfach sehr schade, dass die 
Saison unterbrochen wurde, da wir gerade einen 
guten Lauf hatten. Zudem freuten wir uns schon 

enorm auf das Auswärtsspiele gegen Wacker/Stef-
fisburg, welches dann aber wegen den verschärften 
Auflagen im Kanton Bern abgesagt werden musste. 
Kurze Zeit später folgte dann vom SHV die Info, über 
den Unterbruch der Meisterschaft, was aufgrund der 
Gesundheitslage natürlich auf Verständnis stiess.

Das Training bei uns in der Mannschaft ist für die 
meisten normal, da ein Grossteil der Spieler noch 15 
Jahre alt ist oder über die nationale Talentkarte ver-
fügen. Nur Nick Buholzer, Leon Hagmann und Sven 
Näf sind über bereits 16-jährig und haben die erfor-
derliche nationale Talentkarte nicht, um weiterhin 
mit Körperkontakt zu trainieren. Nick trainiert jetzt 
einfach mit der U19-Elite mit, weil er von den drei 
genannten Athleten der einzige Feldspieler ist. Leon 
und Sven sind Torhüter und können so den Abstand 
zu den Teamkollegen einhalten, müssen jedoch bei 
Zweikampfformen aussetzen. Somit können wir 
unseren Trainingsbetrieb aufrechterhalten, in Form 
bleiben und unserer Leidenschaft nachgehen. Aber 
natürlich vermissen wir die Wettkämpfe gegen die 
anderen Elite-Teams.

Die U17-Elite hofft, dass die schwierige Zeit bald 
überstanden ist und wir schon bald wieder normal 
trainieren und spielen können. Das Ziel der Mann-
schaft ist es, Schweizermeister zu werden und für 
dieses Ziel trainieren alle hart. Es gab bisher grosse 
Fortschritte wie zum Beispiel im Bereich des Zusam-
menhalts und die Athletik. Unser neues Trainerteam 
um Tom Helfenstein, Thomas Graber und Claudio 
Bläsi tut uns sehr gut und bringt uns weiter!
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U15-ELITE – ZWISCHENFAZIT BIS ZUM  
SAISONUNTERBRUCH

Levi Weys

Ansammlungen vor oder nach dem Training. Wir trai-
nierten so mehrere Wochen lang. Als die Sommerfe-
rien anfingen, hatten wir eine Woche Pause, danach 
ging es für zwei Wochen auf freiwilliger Basis weiter 
mit dem Training. Die Schutzmassnahmen wurden 
gelockert und wir konnten dadurch glücklicherweise  
wieder normal trainieren.

Nachdem wir wegen der ersten Corona-Welle den 
Trainingsbetrieb und die Meisterschaft im März 
abbrechen mussten, durften wir nach den Früh-
lingsferien das Training wieder aufnehmen, dies 
jedoch nur mit speziellen Schutzmassnahmen: Klei-
ne Trainingsgruppen, viel Outdooreinheiten, keine 
Durchmischung der Spieler, kein Duschen und keine 

Neil Röttges

Das U15-Elite liegt nach einem turbulenten Herbst doch 
sehr gut im Rennen und zeigte klare Aufwärtstendenz vor 
dem Meisterschaftsunterbruch.
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Nach einem gelungenem Teamlager in Willisau und 
einigen Testspielen spielte sich unsere Mannschaft in 
Form und wir wurden zu einem Team. Leider war der 
erste Ernstkampf gleich ein Dämpfer. Im Cup-Spiel 
gegen die U17-Regio der SG Reuss verloren wir nach 
Verlängerung wegen eines einzigen Tores mit 41:42.

Als wir anfangs September dann unser erstes Meis-
terschaftsspiel hatten, wollten wir unbedingt gewin-
nen. Es wurde dann doch enger, als wir es eigentlich 
machen wollten. Zum Schluss konnten wir jedoch 

auswärts mit 33:35 den Sieg nach Hause nehmen. 
Unseren zweiten Ernstkampf hatten wir gegen ei-
nen der Favoriten in der Meisterschaft. Wir spielten 
29:29 gegen Pfadi Winterthur. Es war eine Zitterpar-
tie und doch fühlte es sich zum Schluss gut an, mit 
einem Punkt aus der AXA-Arena abzureisen, da das 
Spiel auch auf Seiten des Heimteams hätte kippen 
können. Am 19. September hatten wir unser erstes 
Heimspiel in der Horwerhalle. Das Spiel verloren wir 
leider mit vier Toren Unterschied gegen die körper-
lich starken Kadetten. Das zweite Heimspiel hatten 



GRATIS-Kundenparkplätze im Gössi CarTerminal

GÖSSI CARREISEN AG · 6048 Horw · Tel. 041 340 30 55 · info@goessi-carreisen.ch

Mehr als 300 Reiseangebote!
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wir in der Meiersmatt. Nach einem schwachen Start 
konnten wir uns im Verlauf der ersten Halbzeit wie-
der fangen, drehten das Spiel und gewannen souve-
rän mit fünf Toren Abstand gegen die SG OHA. Als 
wir unser fünftes Meisterschaftsspiel in Thun gegen 
Wacker Thun bestreiten wollten, kam am Vortag des 
Spiels die Absage, da der Kanton Bern alle Sport-
veranstaltungen per sofort verbot. Kurz darauf kam 
es zu einer Bundesratssitzung und wir alle hofften, 
dass wir mit den Trainings weitermachen konnten. 
Dies war auch der Fall und wir dürfen das Training 
fortführen.
Im Training versuchen wir immer, unsere Abwehr zu 
verbessern, da dort am meisten Aufholbedarf aus-

gemacht wurde. In den ersten drei Spielen bekamen 
wir mehr als 30 Gegentore. Dies wollen wir bis zur 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs korrigieren. Des-
halb stärken wir uns, indem wir im Training viele 
Situationen, die in unseren Spielen vorgekommen 
sind, analysieren, um uns in Zukunft besser darauf 
einzustellen. Damit wir nicht ganz aus dem Wett-
kampfmodus fallen, hatten wir Mitte November ein 
internes Testspiel. Dieses Spiel war hartumkämpft 
und die beiden Mannschaften schenkten sich nichts. 
So bleiben wir immerhin etwas im Rhythmus und 
hoffen natürlich darauf, dass wir baldmöglichst wie-
der Meisterschaftspartien bestreiten dürfen.

Noah Schnarwiler
Telefon 041 349 63 38
noah.schnarwiler@axa.ch

AXA Hauptagentur Toni Portmann
Kirchweg 3, 6048 Horw
horw@axa.ch, AXA.ch/horw

Wir wünschen dem 
Handball TV Horw 
viel Erfolg
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Manu Schnellmann

Die U13-Elite zeigten bis zum Meisterschaftsabbruch in  
sämtlichen vier Partien souveräne Leistungen und liegen  
unangefochten an der Tabellenspitze.

U13-ELITE – SOUVERÄNE LEISTUNGEN BIS 
ZUM MEISTERSCHAFTSUNTERBRUCH

aber nicht restlos zufrieden sein. Sicherlich erwäh-
nenswert sind mit Blick in die Statistik zwei Spieler, 
welche durch besondere Leistungen aufgefallen 
sind. Ben Zimmermann erzielte beim vorerst letzten 
Spiel gegen den TV Pratteln sagenhafte 22 Tore – 
notabene ohne Siebenmeter. Goalie Lou Wey, wel-
cher erst im September mit einer Talentförderlizenz 
vom TV Muri zu uns gestossen ist, parierte in seinem 
ersten Spiel gegen die Baselbieter nahezu 50% der 
gegnerischen Würfe.

Der Trainingsbetrieb der U13-Elite läuft nun vorerst 
weiter, muss aber leicht angepasst werden, da man 
weniger Hallenkapazität zur Verfügung hat. Auf-
fangen kann man diese Situation, indem die besten 
Spieler sporadisch bereits im Training der U15-Elite 
reinschnuppern dürfen, um so auf ihre Trainingsstun-
den zu kommen. Natürlich hoffen wir darauf, dass 
es zu keinem Trainingslockdown kommt, da es hier 
definitiv die falsche Zielgruppe betreffen würde und 
die Jungs ihrem Hobby frönen wollen.

Ich wünsche mir für meine Spieler, für meine Trainer-
kollegen und mich, dass wir dieses Jahr den verdien-
ten Lohn unserer mehrjährigen Arbeit ernten dürfen. 
Ein erneuter Saisonabbruch wäre für viele der Juni-
oren eine riesige Enttäuschung. Eine Medaille übers 
Bett zu hängen, für welche man jahrelang mehrmals 

Wie bereits in der letzten Ausgabe geschrieben, ver-
fügen wir dieses Jahr über eine goldige Generation 
mit einigen sehr begabten Spielern. Bereits in der 
vergangenen Saison lagen wir mit der Mannschaft 
auf Playoffinalkurs, bevor uns Corona ausbremste. 
Nach einer starken Vorbereitung, in welcher man 
sich rasch einspielte, als Team zusammenwuchs, 
sämtliche Testspiele gewann und mehrere Ausrufe-
zeichen setzte, ging es Mitte September mit der neu-
en Meisterschaft los. Zwei Monate später war bereits 
wieder Schluss – die Corona-Pandemie funkte uns 
leider bereits wieder dazwischen.

Die U13-Elite lag Ende Oktober mit 8 Punkten aus 
vier Spielen und einem Torverhältnis von +83 unan-
gefochten an der Tabellenspitze. Im Auftakttaktspiel 
gegen Pfadi Winterthur erreichte man ein überra-
gendes 47:22 in der heimischen Meiersmatt und 
brannte im Angriff ein wahres Feuerwerk ab. Der 
zweite Auftritt gegen GC/Amicitia war über lange 
Zeit etwas holprig, so dass man «nur» mit 10 Toren 
Differenz gewann. In Endingen folgte dann wieder 
ein sehr überzeugender Auftritt, welchen man mit 
14:42 für sich entscheiden konnte. Besonders zu ge-
fallen wussten im Surbtal die Abwehr und dahinter 
die beiden Goalies Paul und Silas. Pratteln besiegte 
man Ende Oktober nach grossen Startschwierigkei-
ten doch noch standesgemäss mit 28:48, konnte 
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Quentin Fuchs

pro Woche trainiert hat, sorgt für eine emotionale 
Bindung zu den «Gspändli» und zu unserer Sportart. 
Spieler mit Jahrgang 2008 wurden bereits letztes 
Jahr um diese Möglichkeit gebracht und ein erneu-
ter Abbruch der Saison könnte sicherlich negative 
Auswirkungen auf die Motivation der Jungs haben.

Innerhalb der SG Pilatus versuchen wir die aktuell 
schwierige Phase für die Jugendlichen etwas abzu-
federn, indem wir fast ohne Unterbruch Trainings 

anbieten. Dabei halten wir uns natürlich strikt an die 
Richtlinien unserer Schutzkonzepte und achten da-
rauf, dass Spieler gleich beim geringsten Anzeichen 
einer Erkrankung/eines Unwohlbefindens zu Hause 
bleiben. Wenn die Jungs über einen längeren Zeit-
raum zu Hause bleiben müssten, hätte dies sicher-
lich gesellschaftlich einen negativen Einfluss. Dieser 
wichtigen Rolle sind wir uns durchaus bewusst und 
bieten unseren Spielern nach wie vor das Ventil, wo 
sie Energie ablassen und sich auspowern können.
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Käthy und Michelle

FU16 – IM VORMARSCH

Die Vorrunde der Qualifikation ist 
bereits wieder unterbrochen;  
Corona lässt uns nicht mehr los.

Die Mädels der SG Kriens/Borba/Horw konnten aber 
bis zum Unterbruch 5 Meisterschaftsspiele bestrei-
ten. Beginnen wir am Anfang. Die FU16 Mädels der 
SG Kriens/Borba/Horw wurden mit neuen Spielerin-
nen von den U13 aufgestockt. Mit einem Kader von 
16 Spielerinnen wurde in der Vorbereitungsphase 
fleissig an Technik und Taktik trainiert.
Am 12. September fiel dann der Startschuss zur Qua-
lifikationsrunde. Endlich konnten die Mädels das Ge-
lernte und Geübte auf dem Spielfeld umsetzen. Dies 
gelang beim Startspiel auch bravourös und das Spiel 
gegen Altdorf wurde klar mit 30:13 Toren für unsere 
Mädels entschieden. Zur grossen Freude aller, konn-
ten die FU16 Spielerinnen alle 5 gespielten Spiele 

klar für sich entscheiden. Auch wenn mal der Start 
in ein Spiel nicht ganz nach Plan lief und die Chan-
cenauswertung nicht optimal war, stand die Truppe 
zusammen, half sich gegenseitig in der Abwehr und 
traten so als Team auf.  Dies führte zu klaren Siegen 
und natürlich zur Tabellenspitze. Ungeschlagen mit 
10 Punkten nach 5 Spielen gehen wir nun in die Co-
rona-Meisterschaftspause.
Bis Ende 2020 durften wir in Kleingruppen weiter 
unsere Chancenauswertung verbessern und unsere 
Kondition und Technik ausbauen. Doch dann kam 
auch für die Juniorinnen der definitive Trainingsstopp 
Infolge der erhöhten Coronazahlen. Wie es weiter 
geht, wann wir uns wieder in der Halle sehen werden 
ist noch offen, doch die Mädels werden sich zu Hause 
fit halten und hoffentlich die zugeschickten Trainings- 
pläne und Challenges motiviert durchführen. Bis 
dahin… Bleibt alle Gesund und bis hoffentlich bald 

Trainingseinheiten in Kleingruppen
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SG Kriens-Borba-Horw

wieder in einer Halle, bei der Fortsetzung der Trai-
nings- und Handball-Meisterschaft. FU16-Juniorin-
nen konnte die Mannschaft von Kriens/Borba/Horw 
gegen Dagmersellen den ersten zählbaren Sieg der 
Saison einfahren und stehen nun in der nächsten 
Cup-Runde. Dies stimmt uns alle zuversichtlich und 
wir hoffen auf einen guten Platz im Mittelfeld der 
Meisterschaft.Das Team funktioniert auch sehr gut 
neben dem Spielfeld und die Einsätze für ihre Vereine 
(Papiersammlung TV Horw und Sponsorenlauf am 
Zälliday in Kriens) waren super. Wir sind stolz darauf, 
eure Trainerinnen zu sein.

Vielen Dank und Hopp Mädels der 
SG Kriens/Borba/Horw
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Mannschaftsberichte SG Reuss

MU19 – IM VORZEITIGEN WINTERSCHLAF

Ivo Buholzer

Aus bekannter Aktuelle Lage befinden wir uns ge-
zwungener Massen im Winterschlaf. Wir möchten 
aber trotzdem kurz auf das geschehene zurückbli-
cken. Ein wenig ungewohnt startetet wir mit einem 
Cup Spiel in Malters in die Saison, Spiele in Malters 
sorgen schon weit vor dem Spiel Gesprächsstoff die 
Spieler klagen das man nicht Harzen kann, den Trai-
ner freuts im einer 200m langer Anreise 

Für das Spiel wahr ein erster Test unter Wettkampf-
bedienungen, man probierte viel aus Testete und 
konnte mit einem bescheidenen Aufwand dann 
auch gewinnen. Zum Meisterschaftsstart erwarte-
ten wir den HC Seetal in der Horwerhalle, ein be-
kannter und aus vergangener Zeit ein unangeneh-
me Gegner, also war, stand sehr viel Disziplin und 
eine starke Deckungsleistung auf dem Matchplan. 
Ein wenig überraschend stand ein stark dezimier-
ter Gegner auf der Platte, so konnte man mit einem 
Minimal Aufwand und sehr Vielen Gegenstösse das 
Spiel mit 45:26 für das Heimteam entscheiden. Ein 
Sieg der wir aus diesem Sport nur zu gut kennen 
mit folgen. Mit breiter Brust und einem spürbaren 
Überheblichkeit Reisten wir nach Malters. Mit einer 
laschen fast schon grenzwertigen Einstellung einzel-
ner Spieler kam das was kommen musste, Malters 

witterte die Chance der schon fast Arroganten SG 
einen auszuwischen, was mit sehr viel Kampfgeist 
und dem nötigen Wettkampfglück auch gelang. So 
kam es, das die Breitbrüstigen Jungs von vor dem 
Spiel am liebsten den Notausgang aus der Ei Halle 
genommen hätte.
Abhacken weiter geht’s viel Aufbauarbeit stand auf 
dem Programm so dass wir das bis jetzt letzte Spiel 
in Angriff nehmen konnten. Gegen die SG Willisau/
Dagmersellen sollte eine Reaktion gezeigt werden. 
Auch wenn das Spiel aus personal gründen auf der 
Kippe stand und nur durch die Hilfe der Jungen wil-
den von der SGP-U17 möglich wahr, eine super Leis-
tung gelang und man konnte eine Halbzeit mit einem 
Physisch übermächtigen Gegner auf Augenhöhe mit-
halten. Was sicher der ein oder andere Zuschauer 
sichtlich überraschte, als dann die Kräfte nachliessen 
wurde erst der Klassenunterschied sichtbar, trotz al-
lem ein Spiel das Mut für nächstes machte.

Und jetzt sind wir wie besagt im Winterschlaf, jeder 
hält sich selbstständig Fit was aber auf die Dauer si-
cher schwierig wird. Machen wir das Beste draus und 
hoffen das bald der Wecker abgeht und wir wieder in 
der Halle unserem geliebten Sport nachgehen kön-
nen. Bis bald und allen einen Guter Start ins 2021.



Mannschaftsberichte TV Horw
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Mannschaftsberichte SG Reuss

MU15 – VOM MEISTERSCHAFTSSTART, DESSEN 
UNTERBRUCH UND DER REISE NACH GENF

Dani Heinimann 

Nach genau einem halben Jahr Wettkampfpause 
bestritten die U15-Reuss-Junioren am 2. September- 
Wochenende ihre ersten Meisterschaftsspiele. Wäh-
rend es für das Regio-Team gegen die unbekannte 
HSG Balsthal um Tore und Punkte ging, bekam es die 
Inter-Equipe mit der SG Füchse Emmenbrücke/BSV 
Stans zu tun, gegen welche man in der letzten Saison 
drei Mal klar geschlagen vom Feld ging. 

Rund 20 Minuten vor dem Anpfiff rätselte man in der 
Luzerner Maihofhalle, ob das erste Meisterschafts-
spiel des Regio-Teams überhaupt stattfinden würde, 
als die ersten Spieler aus dem Kanton Solothurn ge-
mütlich aufs Spielfeld schlenderten und mit ihrem 
Aufwärmprogramm – erst auf Hinweis des Schieds-
richters und des gegnerischen Trainers – starteten. 
Praktisch zur Anspielzeit trafen dann die restlichen 
vier Spieler und der Coach der HSG Balsthal ein, 
sodass doch noch gespielt werden konnte. Die Reu-
ss-Junioren liessen sich von dieser doch ungewöhn-
lichen Vorbereitung ihrer Kontrahenten nicht beirren 
und fuhren in der Folge einen ungefährdeten Erfolg 
(43:11) ein. Bis zum Unterbruch der Meisterschaft 
standen zwei weitere Partien auf dem Programm, 
welche jeweils im Fotofinish mit einem Tor zugunsten 
der Luzerner Spielgemeinschaft ausfielen.

Nur gerade zwei Ernstkämpfe konnte die Inter-Equi-
pe bisher absolvieren. Während man gegen die SG 
Füchse Emmenbrücke/BSV Stans einen guten Start 
hinlegte, sich dann aber dennoch geschlagen geben 
musste, konnte in Genf, trotz vieler Widrigkeiten, 

ein absolut verdienter Punkt erkämpft werden. 
Neben 60 nervenaufreibenden Minuten half der Ta-
gesausflug in die Calvin-Stadt insbesondere auch, 
das Teamgefüge zu stärken, sei es beim obligaten 
KFC-Besuch oder auch beim «Stadt-Land-Fluss-
Spiel» während der langen Zugreise. Bei Letzterem 
schwang der Übungsleiter bei den klassischen Kate-
gorien oben aus und die Jungs glänzten mit phan-
tasievollen Antworten bei den unkonventionellen 
Kategorien (z.B. Grund für eine Haftstrafe).

Und nun? Der Trainingsbetrieb ruht bis mindestens 
Ende Januar. Niemand kann momentan vorhersehen, 
ob und wann wieder Spiele ausgetragen werden 
können, wenngleich sich der SHV äusserst optimis-
tisch zeigt und mit der Meisterschaft bereits Mitte 
Februar wieder starten möchte…
Die Hoffnung auf eine baldige Rückkehr in «norma-
le» (Handball-)Zeiten bleibt, doch sind aktuell Soli-
darität und gegenseitige Rücksichtnahme mehr denn 
je gefragt – und das nicht nur im Handball.

Neue Homepage TV Horw
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